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PROJEKTBESCHREIBUNG: 
 

Im Zuge der Errichtung zweier Kraftwerke in Gössendorf und Kalsdorf durch die Steweag‐Steg bzw. Ver‐
bund‐Austria Hydro Power AG besteht per UVP‐Bescheid die Verpflichtung ökologische Ausgleichsmaß‐
nahmen anzubieten. Eine  solche wird  in Form des Altarmes Thondorf  südlich der A 2  im Bereich der 
Eichbachgasse 900 auf einer Fläche von rd. 30.000 m² umgesetzt.  
 
Für  die  Stadt  Graz  bzw.  die  GBG  ergibt  sich  die  Gelegenheit  in  Kooperation  mit  den  Kraftwerks‐
Errichtern  sowie  der Möglichkeit  des  Einsatzes  von  Fördermitteln  der  Europäischen Union  (EFRE)  im 
Rahmen  des  Aktionsfeldes  URBAN  PLUS  im  Programm  Regionale  Wettbewerbsfähigkeit  Steiermark 
2007‐2013  in einem ersten Schritt das Angebot an Erholungsflächen auf  rd. 130.000 m²  zu erweitern 
und  im unmittelbaren Nahbereich zum Altarm ein Naherholungsgebiet zu realisieren. Die Planung und 
Umsetzung der geplanten Naherholungsmaßnahmen erfolgt in Abstimmung mit den Nachbargemeinden 
Gössendorf und Feldkirchen b. Graz. 
Gleichzeitig soll dieser Bereich das Portal zu den, unter Landschaftsschutz stehenden Murauen bilden, 
dessen Zugänglichkeit durch das verstärkte Angebot an Geh‐ und Radwegen deutlich attraktiviert wird.  
Der  landschaftsplanerische Vorentwurf zur Nutzung des Areals schlägt eine sehr niederschwellige, na‐
turnahe Gestaltung vor, indem große Teile als ökologische, nur beschränkt zugängliche Zonen ausgewie‐
sen und vor allem dort angesiedelten, schützenswerten Tierarten vorbehalten sind.  
Die der Freizeit und Erholung gewidmeten Flächen werden überwiegend auf bereits vorhandenen Frei‐
flächen untergebracht, um den Rodungsanteil möglichst gering zu halten.  
Bauliche Maßnahmen sind in sehr geringem Maße erforderlich, lediglich die Erweiterung des bestehen‐
den Pumphauses um eine WC‐Anlage ist geplant.  
 
Ein maßgeblicher Konzeptbaustein ist die Informations‐ und Wissensvermittlung zu den Themenberei‐
chen Auwald, Fauna, Flora und Mur in Form von Lehrpfaden und Ausstellungen, die sowohl für Erwach‐
sene als auch für Kinder und Jugendliche aufbereitet werden sollen. 
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PROJEKTPHASE 1 
 

 
 
 
Ankunftsbereich und Portal 
 
Das  von  allen  Zuwegen  her  bestens  einsehbare 
Pumphaus  im Kreuzungsbereich Klärwerkstrasse 
und Radwege wird zum Infopoint umgebaut und 
mit  behindertengerechten  WC  ‐  Anlagen 
ausgestattet.  Die  Fassade  des  neuen  Gebäudes 
dient  als  Infofläche  und  Wegweiser  in  das 
Planungsgebiet.  
Die  angrenzende  Fläche dient  als Ankunfts‐ und 
Treffpunkt für Radfahrer und Fußgeher und wird 
mit  Sitz/Lehngelegenheiten,  Trinkbrunnen, 
Fahrradständern etc. ausgestattet. 
 
Die  Unterführung  unter  der  A2‐Brücke  erfährt 
eine grafische und akustische Inszenierung 
Die  Innenflächen  der  Tunnelwände werden  grafisch  gestaltet.  Der  optische  Eindruck wird  zusätzlich 
durch eine Audiosystem‐Installation verstärkt , zB. die Einspielung von Tierstimmen ‐ Amphibien, Vogel‐
stimmen etc. aus der angrenzenden ökologischen Zone.  
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Ökologische Zone und  Zone Naturvermittlung 
 
Diese  Zone  dient  zum  Teil  der  Schaffung  von 
ökologischen Ausgleichsflächen für die 
Kraftwerksprojekte Kalsdorf und Gössendorf. Bei 
den  Besuchern  wird  durch  gezielte 
Naturvermittlung  eine  Sensibilisierung  für  den 
Raum bewirkt. 
 
Im  nördlichen  Bereich  wird  eine  Laichbiotop  ‐ 
Zone angelegt, die eine räumliche Trennung der 
ökologisch  sensiblen  Bereiche  von  jenen  der 
Freizeitnutzung  darstellt,  als    Sicht‐  und 
Immissionsschutz  zu  den  angrenzenden Verkehrsträgern  dient  und  darüberhinaus  die  Funktion  eines 
Migrationskorridors für Amphibien, Reptilien u.a. 
ausübt. 
 
Von  Plattformen  aus  sind  die  angrenzenden 
Amphibienbiotope  für  den  Besucher  erlebbar. 
Infotafeln  geben  Auskunft  über  die  hier 
vorkommenden  Tier  und  Pflanzenarten.  Von 
einem  weiter  südlich  eingerichteten  Holzdeck 
blicken Besucher direkt zur Flachwasserzone am 
Altarm Thondorf.  
 
 
 
 
Extensive Erholungszone/Auwald 
 
Dieser  Bereich  wird  in  erster  Linie  durch 
Auwaldflächen  und  die  darin  eingebundenen 
Wiesenflächen  geprägt. Die  großen  Freiflächen 
ermöglichen das  freie Spielen  (Fußball, Frisbee, 
etc.).  Vereinzelte  Holzliegedecks  laden  zum 
Verweilen  auf  den  Wiesen  ein.  Entsprechend 
werden  dort, wo  derzeit  kein  Auwald  besteht, 
naturnahe  (Ersatz)Pflanzungen  mit  standort‐
gerechten,  heimischen  Strauchgehölzen  vorge‐
nommen. 
 
Um die störende Wirkung der Hochspannungs‐
masten zu reduzieren, werden Baumgruppen gepflanzt, welche die Blickbeziehungen zu anderen Wie‐
senbereichen  lenken.   Über  einen Naturerlebnispfad  (Rundweg mit  8  Erlebnisstationen) werden  die 
Wiesen‐ und Waldflächen der Extensiv‐Zone verbunden und barrierefrei erlebbar gemacht.  
 
 
 
Die Errichtung einer vorgelagerten Terrasse ermöglicht den direkten Aufenthalt am Wasser. 
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Nahe der Terrasse befinden sich wasserseitig Sonnendecks (Holzdecks) sowie einige Grillstellen.  
Um die Besonnung der Wiesen durch die Abendsonne zu ermöglichen, sind    im Bereich der Au‐Liege‐
wiesen abschnittsweise gehölzfreie Zonen auf den landseitigen Dammböschungen vorgesehen. 
 
 
 
 

PROJEKTPHASE 2 
 
Im Rahmen  der  Projektphase2  ist  in  erster  Linie  eine  Erweiterung  der  fuläufigen Wegeverbindungen 
vorgesehen. Wie auch  im Gebiet der Phase 1 orientieren  sich die Wegverläufe  schwerpunktmäßig an 
bestehenden Wegen  ‐ naturräumlich  sensible Bereiche werden durch gezielte Besucherlenkungsmaß‐
nahmen  (z.B. Wegweiser) umgangen.   An das  zweite  an der  Klärwerkstraße  gelegene  Pumphaus  soll 
ebenfalls eine öffentlich zugängliche WC Anlage zugebaut werden. 
Entlang  der  südlich  des  Altarmes  befindlichen Murufer werden  drei  Holzplattformen  (Sonnendecks) 
positioniert. Der Zugang erfolgt für Radfahrer und Fußgeher über die Dammkrone des Begleitdammes. 
Die Zuwegung der im Auwald gelegenen Freiflächen erfolgt durch Überbrückung der Begleitstraße.  
 
Durch getrennte Wegeführungen von Rad‐, Fuß, und Reitwegen wird eine Nutzungsentflechtung erzielt. 
Fußläufige Wege  sollen demnach  innerhalb des Auwaldes  auf bestehenden Wegen errichtet werden. 
Rad/‐ und Laufwege sind aufgrund der Wassernähe auf der Dammkrone situiert. Zusätzlich besteht für 
Läufer die Möglichkeit der Nutzung des Begleitweges entlang des Begleitgerinnes. Parallel zum Begleit‐
weg ist ein Reitweg durch Mahd freigehalten.  
Im Nahebereich des Kraftwerks Gössendorf  zweigen die Wege nach Osten ab und binden dort  in die 
bestehenden  Freizeitwegenetze ein. Entlang des  Laufweges besteht die Möglichkeit eines  Fitnesspar‐
cours einzurichten. 
 
 

 



KOSTENZUSAMMENSTELLUNG _ Projekt Eichbachgasse 27.04.2012

(Bruttokosten förderbar)

KB Kostenbereich %GEKbrutto Investitionen

0 GRD Grundkosten 0,0% 0 €

1 AUF Aufschließung 0,0% 0 €

2 BWR Bauwerk Rohbau

3 BWT Bauwerk Technik      zusammengefasst 1,4% 10.106 €

4 BWA Bauwerk Ausbau

5 EIR Einrichtung

6 AAN Außenanlagen 50,4% 355.087 €

7 PLL Planungsleistungen 16,5% 116.037 €

8 NBL Nebenleistungen 2,1% 15.036 €

9 RES Reserven 12,9% 91.298 €

Kostenbereiche (KB)

BWK Bauwerkskosten 2,3,4 1,4% 10.106 €

BAK Baukosten 1,2,3,4,5,6 51,8% 365.193,-€                                    

ERK Errichtungskosten 1,2,3,4,5,6,7,8,9 83,3% 587.565 €

GEK Gesamtkosten netto 0,1,2,3,4,5,6,7,8,9 83,3% 587.565 €
zuzügl. 20% Ust. 117.513 €

GEK Gesamtkosten brutto 0,1,2,3,4,5,6,7,8,9 100,0% 705.078 €

ERTRÄGE: %GEKbrutto Investitionen

beantragte URBAN PLUS-Fördermittel * 48,8% -344.078 €

GESAMTKOSTEN ABZÜGL. ERTRÄGEN: 51,2% 361.000 €

Erstellt: DI Sattlegger

Kostenbasis freiland O:\5066_Eichbachgasse-900\2_Kosten\5066_Kostenschätzung_2012 Var1 NEU_Bruttokosten_BR_aktuell

GESAMTKOSTEN ABZÜGL. ERTRÄGEN: 51,2% 361.000 €

* Eine Förderzusage in Höhe von € 38.882,- als Teilbetrag der beantragten Summe erging bereits im Mai 2010

Erstellt: DI Sattlegger

Kostenbasis freiland O:\5066_Eichbachgasse-900\2_Kosten\5066_Kostenschätzung_2012 Var1 NEU_Bruttokosten_BR_aktuell
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